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SCHLOSSFEST
Samstag, 27. Juni, Schlössli

1.-AUGUST-FEIER
Samstag, 1. August, Blumenhof

GEMEINDEABEND
Freitag, 28. August, Oeki

BATNIGHT – NACHT DER FLEDERMÄUSE
Samstag, 29. August, Oeki
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MENSCHEN IN CHÄSITZ

Der Kehrsatzer Walter Siegerist ist sonntags immer in Uniform im Dählhölzli zu fin-
den. Aufgrund einer Spende seiner verstorbenen Frau an den Tierpark Bern entdeckte 
Walter Siegerist die Möglichkeit, sich als Ranger freiwillig zu engagieren und den 
Tierpflegern zur Seite zu stehen. An einem normalen Sonntag geht Walter Siegerist 
bis 12 km durch das Areal. Daneben drückt er unter der Woche trotz seiner 82 Jahre 
als Klassenhilfe von Win 3, einem Projekt der Pro Senectute, die Schulbank in der 
Schule Kehrsatz.

Wie sieht dein Arbeitstag aus?
Meine Arbeitszeiten sind den Öff-
nungszeiten des Tierparks angepasst. 
Ich bin jeweils am Sonntag von 9.15 bis 
ca. 17 Uhr im Tierpark. In den Ferien 
kann es vorkommen, dass ich zusätz-
lich eine Ferienvertretung unter der 
Woche mache. Zu meinen Aufgaben 
gehört neben Besucherauskünften 
der Ordnungsdienst. Am Mittag gibt 
es eine gemeinsame Pause mit dem 
Tierpflegeteam.

Wie bist du vom Tierpflegeteam 
aufgenommen worden?
Die gemeinsame Mittagspause mit 
dem Team ist grandios. Ich schätze 
den gemeinsamen generationenüber-
greifenden Austausch sehr und kann 

Fragen stellen, die ich dann den Besu-
chern weitergeben kann. Zudem sieht 
das Team mich als Ergänzung und Ent-
lastung im Arbeitsalltag und gibt mir 
auch viel Wertschätzung.

Welche Aufgaben übernimmst du?
Zur Entlastung der Mitarbeiter stehe 
ich den Besuchern für Fragen und Aus-
künfte zur Verfügung. Daneben habe 
ich viele Ordnungsaufgaben, darauf zu 
achten, dass die Tiere nicht gefüttert 
werden, dass Hunde im Aussenbereich 
an der Leine sind, dass Kinder oder El-
ternteile sich wieder finden. Wenn sich 
Familien verloren haben, werden wir 
über einen Pager alarmiert und helfen 
bei der Suche. Auch nehmen wir Rück-
meldungen zur Tiergesundheit entge-

gen oder melden unsere Beob-
achtungen an die zuständigen 
Revierleiter weiter. Während 
der Tierfütterung sorge ich für 
einen ruhigen und geregelten 
Ablauf.

Wie sehen diese 
Auskünfte aus?
Viele Besucher kennen den 
Unterschied zwischen Winter-
schlaf und Winterruhe nicht. 
Anhand des Bären kann ich 
diesen Unterschied erklären. 
Daneben können wir Auskünf-
te über die Lebensgewohnhei-
ten, den Nachwuchs und die 
Nahrung geben. Das Wissen 
habe ich mir durch die Ge-
spräche mit den Tierpflegern, 
durch Fachliteratur oder im 
Internet angeeignet.

Was ist das Besondere 
an deiner Arbeit?
Dadurch, dass ich hinter die 

DER TIERPARK-RANGER LIEBE LESERIN 
LIEBER LESER

Diese Ausgabe ist so vielfältig 
wie das Dorfleben. Der Dorf-
verein führte seine Hauptver-
sammlung durch, die Gemeinde 
organisiert den 1. August, den 
Gemeindeabend und hat neu Neo-
phytensäcke und Defibrillatoren 
angeschafft. Im Juni konnten die 
Chäsitzer:innen das Konzert der 
Camerata mit anschliessenden 
Apéro geniessen. Ende Mai fand 
das alljährliche Spielfest statt. 
Die Umweltgruppe organisiert 
eine Batnight – Nacht der Fleder-
mäuse – und hat für dieses Heft 
einen weiteren interessanten Bei-
trag über das Leben in Bäumen 
verfasst. Zudem fand im Juni der 
zweite Chäsitzer Flohmi, neu mit 
Kinderkonzert auf dem Schul-
hausplatz, statt. Dieser Sommer 
bietet sich an zu Begegnungen 
und Festen, vielleicht ist ja für 
Sie auch etwas dabei. In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen von 
der Redaktion einen schönen 
Sommer.

Die Redaktion 

INHALTSVERZEICHNIS
Gemeinde
Leben retten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       Seite 9

Schule
Spielfest . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          Seite 16 

Umweltgruppe
Baumhabitate  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     Seite 19

Vereine
Flohmi / Kinderkonzert . . . . . . . . . . . . Seite 29

Titelbild: Mohnfeld im Selhofen
Foto: Robert Sieber Der Ranger bei der Arbeit



 Menschen in Chäsitz | Chäsitzer 4 / 2026    3 

Kulissen schauen kann, erlebe ich im-
mer wieder bezaubernde Momente. 
Letzte Woche durfte ich beobachten, 
wie eine Bezoar-Geiss geboren wurde. 
Letztes Jahr hatte ich das Glück, am 
Mittag die Geburt von zwei Elchkäl-
bern zu kommentieren. Es gibt viele re-
gelmässige Besucher im Tierpark, die 
gerne mit uns Rangern in Kontakt sind, 
um sich über die Tiere auszutauschen.

Wie bist du dazu gekommen, als 
Ranger im Tierpark zu arbeiten?
Meine Frau hat dem Tierpark Dählhölz-
li ein Legat vermacht. Daraufhin hat 
mir die Tierparkdirektorin Friederike 
von Houwald eine sehr schöne Trauer-
karte geschrieben. Für die besondere 
Wortwahl habe ich mich persönlich 
bei ihr bedankt. Dann hat mich Frie-
derike von Houwald angerufen und 
mich zu einem persönlichen Gespräch 
eingeladen. Dieses Gespräch war eine 
Bereicherung, und ich erzählte, dass 
ich meine Tierliebe von meinem Gross-
vater, der in der Nähe vom Thunplatz 
lebte, geerbt habe. Als ich ihr erzählte, 
dass mein Grossvater, der täglich ins 
Vivarium ging, eine Krähe kennenlern-
te, die sogar auf seiner Schulter sass, 
bot mir die Direktorin eine Stelle als 
Ranger an. Nach anfänglichen Beden-
ken und Absprache der Rahmenbedin-
gungen habe ich zugesagt. Seitdem 
gehe ich seit über zwei Jahren immer 
sonntags in den Tierpark.

Was bedeutet dir diese Arbeit? 
Ich spürte bereits als Kind eine ganz 
grosse Tierliebe, und dass ich ein Flair 
für Tiere habe. Später hatten wir im-
mer Haustiere, mit denen ich mich sehr 
verbunden fühlte. Es ist eine Bereiche-
rung, mit Tieren zusammen sein zu 
können. Für mich ist es am schönsten, 
nach Feierabend im Zoo die Ruhe zu 
spüren und den Tieren beim Schlafen 
zuzusehen. Gleichzeitig haben sich in 
den zweieinhalb Jahren, die ich jetzt 
im Tierpark tätig bin, tolle Freund-
schaften mit dem Tierparkteam ent-
wickelt. Dies hat mich bewogen, dem 
Team gewisse Anschaffungen zu fi-
nanzieren, die sich das Personal schon 
lange gewünscht hat. Ich lebe nach 
dem Motto: «Wenn es dem Personal gut 
geht, geht es auch den Tieren gut». Ich 

Walter Siegerist bei den Waschbären

WALTER SIEGERIST 
wohnt seit 50 Jahren in Kehrsatz, war in der Verpackungsindustrie tätig und hat 
zwei Söhne und drei Enkel. Nach dem Verkauf seiner Firma war Walter Siegerist 
lange im Vorstand vom Dorfverein und organisierte den Wiehnachtsmärit. 



Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!
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Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Ihr Versicherungsberater: Herren Markus
031 818 44 75 / markus.herren@mobi.ch
www.mobibelp.ch / belp@mobi.ch 
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Ihre Garage für alle Marken

Und jetzt?… Direkt

zum Fachmann
40 Jahre autorisierter Carrosserie- u. Lackierbetrieb

Kirchackerweg 31                                     3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96   autotrachselag@swissonline.ch

VSCI Carrosserie • Malerei

Reparaturen aller Marken 027996J

Garagenbetrieb • Service und Reparaturen  
aller Marken • Klima- und Pneuservice
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	
  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

Bäckerei – Konditorei – Café Zät 7 
 

Grosse Auswahl an Patisserie, 
Snacks und Gebäcken. 
Kreative Torten auf Bestellung.  
Handgemachte Schokoladenspezialitäten. 

 
Schönes Café zum Verweilen und Geniessen! 

 
Di- Fr: 06.30 – 18.00 

Sa: 6.30 – 13.00 / So: 08.00 – 13.00 
Mo: geschlossen 

 
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz, 

031 961 19 46, z7@bluewin.ch 

14 Chäsitzer 2 • 2009

yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

Blumen Maurer AG
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fühle mich mit dem gesamten Tierpark 
Bern verbunden und hoffe, diese Arbeit 
noch lange machen zu können.

Du hast noch eine andere Tätigkeit, 
das Win 3. Wie bist du dazu gekom-  
men?
Vor 8 Jahren stellte Pro Senectute 
u.a. das Projekt Win 3 am Neupensio-
nierten-Apéro im Dorf vor und weckte 
mein Interesse. Nach einer Recherche 
sah ich, dass in Kehrsatz eine Klassen-
hilfe für die 1. und 2. Klasse gesucht 
wurde und nahm mit der Lehrperson 
Kontakt auf. Beim telefonischen Erst-
kontakt waren uns die Stimmen zwar 
vertraut, aber wir hatten beide kein 
Bild vor Augen. Beim Probemorgen vor 
dem Dorfschulhaus stellten wir fest, 
dass wir uns schon vom Wiehnachts-
märit kannten. Seitdem bin ich als 
Klassenhilfe tätig. Seit 3 Jahren beglei-
te ich nun die 3. und 4. Klasse.

Wie oft gehst du in die Schule?
Ich gehe jeweils am Montagmorgen 
und Donnerstagnachmittag in die 
Schule und jeweils als Begleitperson 
mit auf die Schulreise.

Was beinhaltet deine Aufgabe?
Ich bin als Unterstützung im Unterricht 
anwesend und helfe beim Korrigieren 
oder Lösen der Aufgaben, als Ergän-
zung zur Lehrperson. Auch kann ein 
Kind mich rufen, wenn es Hilfe bei der 
Lösung der Aufgabe benötigt. Ich habe 
Zeit, mich mit einem Kind hinzusetzen 
und eine Aufgabe nochmals zu erklä-
ren oder etwas nochmals zu üben.

Wieso bereitet dir diese Aufgabe so 
viel Freude?
Besonders wenn man 1.- und 2.-Klas-
se-Schüler begleitet, merkt man, dass 
man diesen Kindern etwas mit ins 
Leben gibt. Durch das Erlernen von 
Schreiben, Lesen und Rechnen gibt 
man einen Grundstock fürs Leben mit. 
Es ist eine Freude, wenn ich durchs 
Dorf gehe oder am Spielfest vorbei-
schaue, wie viele Kinder mich begrüs-
sen. Auch freue ich mich immer über 
die vielen Danksagungen am Ende 
vom Schuljahr. Zu meinem 75. Geburts-
tag haben die Kinder mir ein selbstge-
machtes Heft geschenkt.

Das Bild sagt mehr als tausend Worte

Die Freude an den Tieren wird weitergegeben

GENERATIONEN IM KLASSENZIMMER 
ist ein Projekt der Pro Senectute. Infos unter Beratungsstelle Bern,  
Berner Generationenhaus, Bahnhofplatz 2, 3011 Bern
Tel. 031 359 03 03 oder be.prosenectute.ch > Win 3



kln.swiss gmbh | Kirchackerweg 31 | 3122 Kehrsatz | 076 302 01 91 | www.kln.swiss

Ihr Schreiner aus Kehrsatz

swiss
kln

Ferien Praxis Dr. Kohler

Vom Freitag, 10. bis Sonntag, 26. Juli 2026
ist meine Arztpraxis wegen Ferien geschlossen.

Dr. med. Stefan Kohler,
Innere Medizin FMH
spez. Psychosomatische und
Psychosoziale Medizin (SAPPM)
Zentrum Rössli, Bernstrasse 70
3122 Kehrsatz

MEIN VEREIN – DORFVEREIN

JETZT MITGLIED  
WERDEN

Mit nur Fr. 20.— pro Jahr hilfst du mit, dass Anlässe wie  
der Wiehnachtsmärit oder die Jassmeisterschaft auch  
in Zukunft durchgeführt werden können.

Infos: www.dorfvereinkehrsatz.ch

Ihr Partner für Haushaltgeräte. 
Vor-Ort-Service und Verkauf.

Frigi-Service AG | Belpstrasse 24
3122 Kehrsatz | www.frigi-service.ch
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DORFVEREIN

JASSTREFF
Der Jasstreff findet jeweils am  
1. Montagnachmittag im Monat statt. 
Es treffen sich Jassbegeisterte und 
solche, die es werden wollen, zum  
gemütlichen Jass. 
Wann: Sommerpause Juli/August, 
Montag, 7. September, von 14 bis 17    
Uhr
Wo: Oeki
Anmeldung: nicht notwendig 

14. September 2026, 18.30–19.30 Uhr
Quartal, Kosten: 6 Lektionen à 60 Min.  
à Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.– 
Lehrmittel: Chiaro A2 Hueber, Nuova 
edizione

Mittelstufe B1
Sie verfügen über Grundkenntnisse 
A2/B1 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern und einen Einblick in die 
italienische Kultur erhalten.
Kursdaten: Freitags, 14. August bis 
18. September 2026, 10.00–11.00 Uhr
Quartal, Kosten: 6 Lektionen à 60 Min. 
à Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.–
Lehrmittel: Chiaro B1 von Hueber 
und Lektüren	

Conversazione, lettura 
e grammatica B2 
Sie möchten durch eine Lektüre, 
Konversation und Auffrischung der 
Grammatik Ihre Italienischkenntnisse 
verbessern.
Kursdaten: Mittwochs, 12. August bis 
16. September, 17.45–18.45 Uhr 
Quartal, Kosten: 6 Lektionen à 60 Min. 
à Fr. 18.–, DV-Mitglieder Fr. 16.–
Lehrmittel und Lektüre: wird im 
Kurs mitgeteilt 

Einstieg und Schnupperlektionen jeder-
zeit möglich. Bitte melden Sie Ihr Inte-
resse an, auch wenn der Tag oder das 

ITALIENISCHKURSE 
IN KEHRSATZ
Anfängerkurs A1/2 
Sie verfügen über geringe Vorkennt-
nisse (A1) und möchten die Sprache 
lernen sowie einen Einblick in die 
italienische Kultur erhalten.
Kursdaten: Mittwochs, 12. August bis 
16. September 2026, 18.50–19.50 Uhr
Quartal, Kosten: 6 Lektionen à 60 Min.  
à Fr. 18.– 
Lehrmittel: Chiaro A1 Hueber, Nuova 
edizione

Untere Mittelstufe A2
Sie verfügen über einfache Vorkennt-
nisse (A2) und interessieren sich für 
die italienische Sprache. 
Sie möchten die Sprache lernen und 
einen Einblick in die italienische Kul-
tur erhalten.
Kursdaten: Montags, 10. August bis 

Niveau nicht passen sollten. Anpassun-
gen sind möglich.  

Kursort: Im Oekumenischen 
Zentrum Oeki.
Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com

Am 22. Mai 2026 fand im Oeki die 
Hauptversammlung des Dorfvereins 
Kehrsatz statt. Präsident Manuel Meister 
konnte auf ein erfolgreiches und schönes 
Vereinsjahr zurückblicken. Besonders 
die beiden Grossanlässe, die Chäsitzer 
Jassmeisterschaft und der bei Jung und 
Alt sehr beliebte Chäsitzer Wiehnachts-
märit, fanden bei der Kehrsatzer Bevölke-
rung grossen Anklang.

Aber auch die Kurse, die unter dem 
Dach des Dorfvereins stattfinden, blei-
ben ein wichtiger Teil des Jahrespro-
gramms. Dazu gehören zum Beispiel 
der Jasstreff, Ikebana oder die Italie-
nischkurse. Mit über 240 Mitgliedern 
ist der Dorfverein nach wie vor einer 
der mitgliederstärksten Vereine im 

Dorf. Die Mitgliederbeiträge helfen un-
ter anderem nicht nur dabei, die Anläs-
se mitzufinanzieren, sondern auch die 
Herausgabe unserer Dorfzeitung zu er-
möglichen. Ohne den Dorfverein Kehr-
satz könnten diese Zeilen hier nicht ge-
lesen werden.
Bei den Wahlen wurden sämtliche 
Vorstandsmitglieder mit grossem Ap-
plaus wiedergewählt. Neu in den Vor-
stand gewählt wurde Adrian Michel. 
Der Ur-Chäsitzer engagiert sich mit 
grosser Freude vor allem im Team des 
Wiehnachtsmärits.
Nach dem offiziellen Teil fanden sich 
Vorstand, Mitglieder sowie Event-Hel-
fer:innen zum Apéro und anschlies-
senden Fondue-Chinoise-Essen im 
grossen Oeki-Saal ein. Bis in die späten 

GUTE STIMMUNG AN DER HAUPTVERSAMMLUNG Abendstunden wurde über vergange-
ne und kommende Anlässe diskutiert, 
Kontakte wurden gepflegt und neue 
Ideen entwickelt, was der Dorfverein 
in Kehrsatz künftig noch alles auf die 
Beine stellen könnte.

Text + Foto: René Walker

Präsident Manuel Meister freut sich mit und über 
das neue Vorstandsmitglied Adrian Michel (links).



falls auf der Webseite der Gemeinde 
zum Download zur Verfügung.

Wo entsorge ich volle Neophyten-
Säcke?
Die vollen Neophyten-Säcke können 
identisch mit dem Hauskehricht am 
Abfuhrtag Freitag (Ausnahmen ge-
mäss Abfallkalender) bereitgestellt/
entsorgt werden. Die Säcke dürfen 
ausschliesslich invasive Neophyten 
enthalten.

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf 
unserem Gemeindegebiet aktiv und 
gezielt zu bekämpfen, und halten Sie 
Ihren Garten frei von Sommerflieder, 
einjährigem Berufkraut, Goldrute und 
weiteren invasiven Neophyten!
Bei Fragen wenden Sie sich an die Um-
weltgruppe Kehrsatz, uwg.kehrsatz@
bluewin.ch.

Umweltgruppe Kehrsatz 
Gemeinde Kehrsatz, Abteilung Bauten 

 

KOSTENLOSE ENTSORGUNGSLÖSUNG FÜR INVASIVE NEOPHYTEN

KONZERTGESCHENK  
DER CAMERATA

Die Camerata Bern spielte mit ihrem 
Ensemble am 12. Juni ein wunder-
schönes Konzert im Oeki. Organisiert 
wurde es von der Kommission Bevöl-
kerung und Integration, die anschlies-
send zum Apéro einlud. Ziel des Kon-
zerts ist, ein niederschwelliges Format 
zu schaffen, um mit dem Publikum in 
Kontakt zu kommen. Dadurch, dass 
das Ensemble direkt zu den Menschen 
in die Region kommt, findet ein Raum 
der Begegnung statt, und Musik wird 
zu einem verbindenden Geschenk, das 
von den Chäsitzer:innen, von jung bis 
alt, gerne angenommen wurde.

Text + Fotos: Gitta Bellmann

Um die Verbreitung der invasiven Neo-
phyten zu verhindern, ist die korrekte 
Entsorgung zentral. Die sicherste Ent-
sorgung der Pflanzen geschieht in den 
meisten Fällen über den Kehricht. Aus 
diesem Grund stellt die Gemeinde Kehr-
satz im Rahmen einer Pilotphase allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern kos-
tenlose Neophyten-Säcke für die fachge-
rechte Entsor-gung invasiver Neophyten 
zur Verfügung. Damit soll ein einfacher 
und niederschwelliger Anreiz geschaf-
fen werden, invasive Neophyten gezielt 
zu entfernen und korrekt zu entsorgen.

Was sind invasive Neophyten?
Neophyten sind gebietsfremde Pflan-
zen. Durch den Menschen sind sie als 
Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns ge-
kommen oder ungewollt eingeschleppt 
worden. Die meisten gebietsfremden 
Pflanzen sind eine Bereicherung und 
gefährden weder Mensch noch Natur. 
Doch bei einem Teil von ihnen handelt 
es sich um invasive Neophyten. Diese 
fallen durch ihren üppigen Wuchs, ihre 
schnelle Verbreitung und die Verdrän-
gung der einheimischen Arten auf. 
Invasive Neophyten können gesund-
heitliche Probleme, Schäden an Infra-
strukturen oder Einbussen in der Land- 
und Forstwirtschaft verursachen.

GEMEINDE
8    Chäsitzer 4 / 2026 | Gemeinde

Wo erhalte ich Neophyten-Säcke?
Die Neophyten-Säcke können kos-
tenlos während der ordentlichen 
Öffnungszeiten am Schalter der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden. 
Die Abgabe der Säcke wird ordnungs-
gemäss erfasst und ist zu bestätigen. 
Pro Bezugstag werden maximal zwei 
Säcke unentgeltlich abgegeben.

Zusätzlich können bei der Gemeinde-
verwaltung Flyer mit einer Übersicht 
der wichtigsten invasiven Neophyten 
sowie Hinweisen zu deren Entsorgung 
bezogen werden. Der Flyer steht eben-

Die Camerata wird von Laura Rossi vorgestellt.
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MEHR SICHERHEIT DANK AED-GERÄTEN – LEBEN RETTEN

IMPRESSIONEN VOM CAMERATA APÉRO

In Kehrsatz stehen der Bevölkerung neu an ver-
schiedenen Standorten AED-Geräte (Defibrillato-
ren) zur Verfügung. Diese können bei einem plötzli-
chen Herzstillstand lebensrettend sein. Die Geräte 
sind bewusst an gut zugänglichen Orten platziert, 
damit im Notfall schnell reagiert werden kann:

1.	Zimmerwaldstrasse 6a, Gemeindehaus, Velounterstand/Spielplatz – jederzeit 
zugänglich

2.	Selhofen 21, Turnhalle Primarschule, Garderoben – während Öffnungszeiten 
zugänglich

3.	Selhofen 21a, Aula, Garderoben/WC – während Öffnungszeiten zugänglich
4.	Selhofen 21c, Oberstufen-Turnhalle, Eingangsbereich – jederzeit zugänglich 

1

4

2

3

Die AED-Geräte sind so konzipiert, 
dass sie von der Allgemeinheit sicher 
eingesetzt werden können. Sprach-
liche Anweisungen führen Schritt für 
Schritt durch den Einsatz. Dennoch 
ist es sinnvoll, sich mit den Standorten 
vertraut zu machen, da im Ernstfall 
jede Sekunde zählt.
Der Samariterverein Kehrsatz bietet re-
gelmässig Kurse im Bereich Erste Hilfe 
und Notfallversorgung an. Dieses Jahr 
finden noch zwei Kurse statt: 
•	Grundlegende Massnahmen der 

Wiederbelebung, Komplettkurs 
(BLS-AED-SRC-Komplett) 
Dienstag, 15. September 2026, 
18.30–22.00 Uhr

•	Handeln in Notfallsituationen bei 
Kindern von 0 bis 4 Jahren  
(Notfälle Kinder 0–4),  
4. und 11. November 2026, 
jeweils 19.00–22.00 Uhr

Zudem werden auch Firmenkurse nach 
individuellem Bedarf durchgeführt. 
Kursanmeldungen und weitere Infor-
mationen sind unter www.samariter-
kehrsatz.ch zu finden.
Mit der Kombination aus AED-Stand-
orten und gezielter Ausbildung wird 
ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit in 
Kehrsatz geleistet. 

Gemeinde Kehrsatz 
Abteilung Bauten
bauten@kehrsatz.ch, +41 960 00 30



1.AUGUST 2026 

NATIONALFEIER
Kehrsatz

Blumenhof Kehrsatz

Ab 18 Uhr
Festwirtschaft · open Grill für eigenes Grillgut
& musikalische Unterhaltung
20.30 Uhr
Festansprache des Gemeindepräsidenten
Christoph Läderach
20.55 Uhr 
Lampionumzug

Ab 16 Uhr
Kaffee & Kuchen · Getränke - Barbetrieb
Lampionbasteln 

Organisiert von der Kommission 
Bevölkerung und Integration Kehrsatz
mit Unterstützung durch:

Sommer- 
fest 
21. 

August 
 

 
 

Haben Sie Fragen zu:  
 

 
Deutschkursen, Ausbildungen, Lehre, 
Arbeitssuche? 

 

Kinder, Schule, Angebote für 
Familien, Kita, Spielgruppe, 
Tagesschule? 

 
Briefe, Bewerbung, E-Mail schreiben, 
Formulare ausfüllen, Klapp App? 

 
Rechnungen, Quellensteuern, 
Sozialversicherungen, Budget? 

 
Krankenkassen, Prämienverbilligung? 

 
Was: Wir informieren und beraten kostenlos und 

vertraulich.  
Wann: Donnerstag von 14 bis16 Uhr  

13. August, 20. August, 27. August,  
3. September, 17. September  

Wo: Begegnungsplatz Tannacker/Hängelen, 
Hängelenstrasse 1, 3122 Kehrsatz 

Kontakt:  Ellen Höhne, 076 761 18 57 (Whats App), 
ellen.hoehne@kehrsatz.ch 

 
Neu: mit 

Kaffee&Tee 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 09.00–11.00 Uhr 

13. August, 20. August, 27. August,  

3. September, 10. September, 17. September,  

15. Oktober, 22. Oktober, 29. Oktober 2026 

 

Oeki Kehrsatz  

Ökumenisches Zentrum Kehrsatz 

Mättelistrasse 24, 3122 Kehrsatz 

 

Fr. 25.– pro Quartal inkl. Kinderbetreuung, Kursmaterial 
und Znüni 

 

 

Anmeldung: Ellen Höhne, Tel. 031 960 00 14, per WhatsApp 076 761 18 57 oder 
ellen.hoehne@kehrsatz.ch 

 

 
 

Deutschkurs Kehrsatz 
Kurs A1.2 & 

Kurs A2.2 (Schwerpunt mündliche Kommunikation), 
Kinderbetreuung 
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HUNDEHALTUNG
Eigentümer oder Besitzer verpflichten 
sich, kontrollpflichtige Hunde bei der zu-
ständigen Gemeindestelle zur Aufnah-
me oder Abmeldung in das Verzeichnis/
System anzumelden bzw. abzumelden.

Die Anmeldung kann auf verschiedene 
Arten erfolgen:

Anmeldung am Schalter 
der Gemeinde Kehrsatz
Bei der Anmeldung direkt am Schalter 
müssen Sie folgende Punkte beachten. 
Die Personalien Ihres Hundes wie Name, 
Geb.-Datum, Mikrochip-Nummer, Rasse, 
Farbe, Geschlecht müssen Sie vorwei-
sen können. Als Quittung werden wir Ih-
nen eine Hundemarke mit Nummer der 
Gemeinde Kehrsatz abgeben, welche 
vom Hund zu tragen ist!

HUNDETAXE
Die Hundetaxe wird mittels Rech-
nung eingefordert. Stichtag für die 
Taxe bleibt wie bisher der 1. August 
des entsprechenden Jahres.
Gemäss Gemeindeversammlungs-
beschluss vom 8. Dezember 2025 
ist im Jahr 2026 für jeden in der 
Gemeinde gehaltenen und am 
1. August über 6 Monate alten 
Hund (ausgenommen Therapiehun-
de) eine jährliche Taxe von Fr. 100.– 
zu entrichten. 
Für allfällige Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
EINWOHNERGEMEINDE KEHRSATZ
Abteilung Finanzen
3122 Kehrsatz

Anmeldung via Homepage 
der Gemeinde Kehrsatz
Wollen Sie die Anmeldung Ihres Hun-
des via Internet ausführen, können Sie 
das auf unserer Homepage (www.kehr-
satz.ch) aufbereitete Formular bei Zu-
zug, Erwerb oder langfristiger Betreu-
ung beziehungsweise bei Verkauf, Ende 
der Betreuung oder Tod Ihres Hundes 
ausfüllen. Über die erfolgte An- oder 
Abmeldung werden Sie per E-Mail oder 
per Post (Hundemarke mit Nummer der 
Gemeinde Kehrsatz) so bald als möglich 
die Bestätigung erhalten.

DIE NÄCHSTEN AUSFLÜGE DER USFLUGSGRUPPE 60 PLUS

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich spätestens 7 Tage 
vor der Reise an bei: Helene Messerli, 
031 961 18 33 oder 079 769 95 78

Bemerkungen: 
•	Die Anmeldung ist für die Teilnah-

me erforderlich (auch wenn Sie ein 
GA haben).

•	Die Zugtickets werden durch die 
Gemeinde Kehrsatz organisiert. 

•	Der angegebene Preis ist der Preis 
für ein Einzelticket mit Halbtax-Abo. 
Bei einer Gruppe ab 10 Personen 
gibt es einen Gruppenrabatt von ca. 
30 % auf den Einzelpreis.

•	Falls Sie ein GA haben, entfallen 
selbstverständlich die Kosten für 
den öffentlichen Verkehr.  
Bitte Abonnement bei der Anmel-
dung angeben.

•	Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden.

•	Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Perso-
nen beschränkt.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 
Das Organisationsteam  
Helene Messerli und Ellen Höhne 
(Fachstelle Alter, Gemeinde Kehrsatz)

Spazieren im Rosenpark 
Rapperswil

Mittwoch, 15. Juli 2026
Mit dem Schiff geht es nach Rappers-
wil. Nach dem Mittagessen bleibt Zeit, 
durch die Rosengärten zu spazieren 
und zu verweilen.
Treffpunkt: um 7.30 Uhr Bahnhof 
Kehrsatz, Abfahrt um 7.43 Uhr Rich-
tung Bern
Kosten: Fr. 70.– mit Halbtax plus Mit-
tagessen auf Selbstkosten.
Bildquelle: ©pixabay

Kloster Einsiedeln

Dienstag, 25. August 2026
Ziel der Reise ist der Besuch des Klos-
ters Einsiedeln im Kanton Schwyz. 

Es gibt Zeit für ein gemeinsames 
Mittagessen und Erkundungen der 
Benediktinerabtei.
Treffpunkt: um 7.30 Uhr Bahnhof 
Kehrsatz, Abfahrt um 7.43 Uhr Rich-
tung Bern
Kosten: Fr. 68.– mit Halbtax plus Mit-
tagessen auf Selbstkosten.
Bildquelle: ©Gitta Bellmann

Einkaufsbummel  
in Lörrach

Mittwoch, 16. September 2026
Der Ausflug führt in die Innenstadt 
von Lörrach im Schwarzwald. Nach 
gemeinsamem Mittag bleibt individu-
elle Zeit, um sich gemütlich durch die 
Innenstadt treiben zu lassen. 
Treffpunkt: um 8.30 Uhr Bahnhof 
Kehrsatz, Abfahrt um 8.43 Uhr Rich-
tung Bern
Kosten: Fr. 59.20 mit Halbtax plus Mit-
tagessen auf Selbstkosten.
Bildquelle: ©Pixabay



Informationsanlass für  
angehende Pensionierte

Sind Sie bereit für Ihre Pensionierung?
Der Zeitpunkt Ihrer Pensionierung steht kurz bevor oder Sie haben 
bereits einen klaren Zeithorizont für Ihren beruflichen Ausstieg?  
Dann ist es wichtig, sich rechtzeitig und gezielt auf den Übergang 
in den Ruhestand und die nachberufliche Zukunft vorzubereiten.
 
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern informiert Sie während  
einem halben Tag über zentrale Aspekte Ihrer Pensionierung.

Dienstag, 10.11.2026  |  09:00 –12:00 Uhr  |  Hotel Aare  Thun

Anmeldung
•  Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an: 
   infoanlass@akbern.ch

•  Bitte geben Sie Ihren Vornamen,    
    Nachnamen, Geburtsdatum, Adresse  
    und die AHV-Nummer bekannt.

•  Anmeldeschluss ist der  
    Montag, 2.  November 2026.

•  Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

•  Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 50.00  
    und muss bis 5. November 2026 beglichen  
     werden. Der Einzahlungsschein wird Ihnen mit 
    der Anmeldebestätigung per Mail zugestellt.

Sind Sie bereit für Ihre Pensionierung?

Der Zeitpunkt Ihrer Pensionierung steht kurz bevor oder Sie haben 
bereits einen klaren Zeithorizont für Ihren beruflichen Ausstieg?  
Dann ist es wichtig, sich rechtzeitig und gezielt auf den Übergang in 
den Ruhestand und die nachberufliche Zukunft vorzubereiten. 
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern informiert Sie während  
einem halben Tag über zentrale Aspekte Ihrer Pensionierung.
 

Wir freuen uns auf Sie!

Informationen

Datum
Dienstag, 10.November 2026

Ort
Hotel Aare Thun
Freienhofgasse 3
3600 Thun 

Der Anlass findet im Saal Aare  
im 1. OG des Hotels Aare statt. 

Weitere Auskünfte:
Service Center, Abteilung Beiträge und Zulagen,  
Telefon 031 379 79 54 oder per E-Mail an:  
infoanlass@akbern.ch

Programm

09:00 Uhr   AHV und Ergänzungsleistungen

10:30 Uhr  Pause

10:50 Uhr  BVG und 3. Säule

11:30 Uhr  Fragerunde

Themenübersicht

Vorbereitung auf den Ruhestand 
Was müssen Sie tun, um sicherzustellen, dass Sie 
Ihre Renten zum richtigen Zeitpunkt erhalten? 
→ Vorausberechnung der Renten, Auswirkungen 
     von Vorbezug oder Aufschub 
 
Pensionierung und (Früh-)Pensionierung
Welche Schritte sind wichtig? 
→  Anmeldefristen, Berechnungen, AHV-Erziehungs- 
    gutschriften, Rente oder Kapitalbezug aus der  
    2. Säule, steuerliche Aspekte
 
Möglichkeiten nach der Pensionierung
Was tun, wenn die finanziellen Mittel knapp werden? 
→ Ergänzungsleistungen 
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TRINKWASSERQUALITÄT IN DER GEMEINDE KEHRSATZ

GEMEINSAM STATT ALLEIN – DAS NEUE HALBJAHRESPROGRAMM 60PLUS IST DA!

Gemäss Art. 5 der Verordnung des Eid-
genössischen Departements des In-
nern (EDI) über Trink-, Quell- und Mi-
neralwasser vom 23. November 2005 
informieren wir Sie über die aktuelle 
Trinkwasserqualität.

Die geprüften Proben der Wasserver-
sorgung Kehrsatz ergaben, dass die 
gemessenen Werte des gesamten 
Trinkwassers der Gemeindeversor-
gung den gesetzlichen Anforderungen 
entsprechen. 

Untersuchungsergebnisse Wasser-
versorgung Kehrsatz
Die chemische und bakteriologische 
Qualität ist einwandfrei.
✔	 Gesamthärte in französischen 

Härtegraden; 21 °fH., 
✔	Calciumhärte in französischen 

Härtegraden 17.1 °fH
✔	 Calcium 68 mg/L.
✔	 Nitratgehalt 5.8 mg/L. (zugelasse-

ner Höchstwert 40 mg/L.)

Das Halbjahresprogramm 60plus für die 
zweite Jahreshälfte ist wie gewohnt er-
stellt und bietet wieder zahlreiche Mög-
lichkeiten, Menschen zu treffen, aktiv zu 
bleiben oder einfach in Kontakt zu kom-
men. Diese Angebote finden Sie auf der 
letzten Seite des Chäsitzers – darunter 
die Ausflugsgruppe 60plus, Jassen, der 
Frauen Vollmondtreff, das SeniorInnen
essen, die Konzerte von Kultur Kehrsatz, 
der Lismiträff, die Souperia oder die Oeki 
SeniorInnennachmittage. 

Nicht alle Menschen haben gleich vie-
le Kontakte oder erleben Gemeinschaft 
auf die gleiche Weise. Manche genies-
sen das Alleinsein und fühlen sich da-
bei wohl. Allein zu sein bedeutet des-
halb nicht automatisch einsam zu sein. 
Einsamkeit entsteht oft dann, wenn 
wichtige Beziehungen fehlen oder der 
Wunsch nach mehr Austausch und 
Verbundenheit nicht erfüllt wird.

Informationsanlass für  
angehende Pensionierte

Sind Sie bereit für Ihre Pensionierung?
Der Zeitpunkt Ihrer Pensionierung steht kurz bevor oder Sie haben 
bereits einen klaren Zeithorizont für Ihren beruflichen Ausstieg?  
Dann ist es wichtig, sich rechtzeitig und gezielt auf den Übergang 
in den Ruhestand und die nachberufliche Zukunft vorzubereiten.
 
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern informiert Sie während  
einem halben Tag über zentrale Aspekte Ihrer Pensionierung.

Dienstag, 10.11.2026  |  09:00 –12:00 Uhr  |  Hotel Aare  Thun

Anmeldung
•  Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an: 
   infoanlass@akbern.ch

•  Bitte geben Sie Ihren Vornamen,    
    Nachnamen, Geburtsdatum, Adresse  
    und die AHV-Nummer bekannt.

•  Anmeldeschluss ist der  
    Montag, 2.  November 2026.

•  Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.

•  Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 50.00  
    und muss bis 5. November 2026 beglichen  
     werden. Der Einzahlungsschein wird Ihnen mit 
    der Anmeldebestätigung per Mail zugestellt.

Sind Sie bereit für Ihre Pensionierung?

Der Zeitpunkt Ihrer Pensionierung steht kurz bevor oder Sie haben 
bereits einen klaren Zeithorizont für Ihren beruflichen Ausstieg?  
Dann ist es wichtig, sich rechtzeitig und gezielt auf den Übergang in 
den Ruhestand und die nachberufliche Zukunft vorzubereiten. 
Die Ausgleichskasse des Kantons Bern informiert Sie während  
einem halben Tag über zentrale Aspekte Ihrer Pensionierung.
 

Wir freuen uns auf Sie!

Informationen

Datum
Dienstag, 10.November 2026

Ort
Hotel Aare Thun
Freienhofgasse 3
3600 Thun 

Der Anlass findet im Saal Aare  
im 1. OG des Hotels Aare statt. 

Weitere Auskünfte:
Service Center, Abteilung Beiträge und Zulagen,  
Telefon 031 379 79 54 oder per E-Mail an:  
infoanlass@akbern.ch

Programm

09:00 Uhr   AHV und Ergänzungsleistungen

10:30 Uhr  Pause

10:50 Uhr  BVG und 3. Säule

11:30 Uhr  Fragerunde

Themenübersicht

Vorbereitung auf den Ruhestand 
Was müssen Sie tun, um sicherzustellen, dass Sie 
Ihre Renten zum richtigen Zeitpunkt erhalten? 
→ Vorausberechnung der Renten, Auswirkungen 
     von Vorbezug oder Aufschub 
 
Pensionierung und (Früh-)Pensionierung
Welche Schritte sind wichtig? 
→  Anmeldefristen, Berechnungen, AHV-Erziehungs- 
    gutschriften, Rente oder Kapitalbezug aus der  
    2. Säule, steuerliche Aspekte
 
Möglichkeiten nach der Pensionierung
Was tun, wenn die finanziellen Mittel knapp werden? 
→ Ergänzungsleistungen 

Untersuchungsergebnisse Wasser-
versorgung Holzmatt (private Ver-
sorgung)
Die chemische und bakteriologische 
Qualität ist einwandfrei.
✔	 Gesamthärte in französischen 

Härtegraden; 31.6 °fH., 
✔	 Calcium 107 mg/L.
✔	 Nitratgehalt 23 mg/L. (zugelassener 

Höchstwert 40 mg/L.)

Das Wasser für die Bevölkerung der 
Einwohnergemeinde Kehrsatz, exkl. 
private Wasserversorgungen Holz-
matt, wird vollumfänglich durch 
Grundwasser gedeckt, welches nicht 
behandelt ist.
Die Dosierung von Waschmitteln für 
Waschmaschinen, Abwaschmaschi-
nen etc. ist abhängig vom Kalkge-
halt resp. der Wasserhärte. Auf jeder 
Waschmittelverpackung sind Hinwei-
se für die richtige Pulvermenge aufge-
führt. Dabei werden 3 Härtebereiche 
unterschieden: 

Vielleicht fragen Sie sich manchmal: 
Fühle ich mich eingebunden? Wün-
sche ich mir mehr Kontakt oder eine 
Veränderung im Alltag? Darüber zu 
sprechen, kann ein erster Schritt sein. 
Oft helfen auch kleine Dinge, die Freu-
de bereiten – ein Telefonat, ein Spa-
ziergang, ein Hobby oder eine neue 
Aktivität. Wichtig ist, den eigenen Be-
dürfnissen Raum zu geben und Neues 
auszuprobieren.

Wer also lieber von zu Hause aus Kon-
takt sucht, findet bei malreden.ch ein 
unkompliziertes schweizweites Ange-
bot. Das kostenlose und anonyme All-
tagstelefon ist täglich von 9 bis 20 Uhr 
unter Tel. 0800 890 890 erreichbar und 
bietet ein offenes Ohr für alle, die sich 
gerne mit jemandem austauschen oder 
einfach ein wenig plaudern möchten.
Haben Sie Ideen oder Wünsche für 
weitere Angebote und Veranstaltun-

Gesamthärte 
in fH 

(französische Härte)

Härtebereich

0 – 15 weich

15 – 25 mittelhart

Über 25 hart

Eine korrekte Dosierung schont die 
Umwelt und das Portemonnaie.

Für weitere Auskünfte betreffend Was-
serversorgung und Wasserqualität 
steht Ihnen die Abteilung Bauten, Tel. 
031 960 00 30 oder bauten@kehrsatz.
ch, zur Verfügung.

Nicht vergessen:  
Das Trinkwasser ist ein Lebens
mittel. Tragen wir Sorge dazu!

Abteilung Bauten 

gen? Oder suchen Sie ein Angebot, das 
bisher noch fehlt? Die Fachstelle Alter 
freut sich über Ihre Rückmeldung. Viel-
leicht suchen auch andere Menschen 
in Kehrsatz genau das Gleiche wie Sie.

Ellen Höhne & Noémie Hess 

Fachstelle Alter Kehrsatz
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NEUE BÜCHER
BELLETRISTIK	
Abel, Susanne	 Stay away from Gretchen : eine
	 umögliche Liebe : Roman
Bélem, Gaëlle	 Die seltenste Frucht : Roman
Blass, Domenico	 Freier Fall : Roman
Bradford, Barbara Taylor 	Der Glanz des Glücks
Brand, Christine 	 Vermisst - Der Fall Lucas : 
	 Kriminalroman
Casparis, Dina	 Die dunkle Seite der Schokolade : 	
	 Kriminalroman
Dahl, Arne 	 Doppelspiel : Kriminalroman
Elsberg, Marc	 Eden - Wenn das Sterben beginnt : 
	 Thriller
Failer, Jo	 Ich denk nicht dran : ein 
	 Vermächtnis zu Lebzeiten
Falke, Helena	 Noch fünf Tage : Thriller
Fölck, Romy 	 Fünf Fremde :  Thriller
Geschke, Linus 	 Das Camp : Thriller
Geschke, Linus 	 Der Trailer : Thriller
Grisham, John	 Das Vermächtnis : Roman
Gstrein, Norbert	 Im ersten Licht : Roman
Gurt, Philipp	 Mensch töte dich nicht! : Roman
Kessler, Verena	 Gym : Roman

Kürthy, Ildikó <<von>>	 Alt genug
Kummer, Tom	 Freiwürfe mit einem Diktator : 
	 Roman
Langreuter, Jutta 	 Einer für alle, alle für einen!
Lawhon, Ariel	 Codename Hélène
Lawhon, Ariel	 Der gefrorene Fluss
Lenz, Pedro	 Mit linggs
Lewinsky, Charles	 Eine andere Geschichte : Roman
Lind, Hera	 Die Löwenmutter : Roman nach 
	 einer wahren Geschichte
Lorentz, Iny	 Helena : das Schicksal der 
	 Todesschwestern : Roman
Marklund, Liza	 Das kalte Moor : Kriminalroman
McFadden, Freida	 Die Ehefrau : Thriller
Menasse, Robert	 Die Lebensentscheidung : Novelle
Mohn, Kira	 Alle glücklich : Roman
Mommsen, Janne	 Das Salz in der Luft : Roman
Poznanski, Ursula	 Das Signal : Thriller
Reichs, Kathy 	 Die Spur der Angst : Thriller
Roberts, Nora 	 Abendlicht : Roman
Strout, Elizabeth 	 Erzähl mir alles : Roman
Suter, Martin 	 Können Sie mich sehen?
Teige, Trude	 Der Gesang der See : Roman

Thaler, Anna	 Die Papierschöpferin : 
 	 historischer Roman
Zipse, Katrin	 Moosland : Roman

SACHBÜCHER
Bade, Sascha	 Der Arthrose-Kompass
Billengren Lindenbaum, 	 Zeit für Porridge : von herzhaft 
Hedvig	 bis süss
Contaldo, Gennaro	 Gennaros Italia Mia : wiederent-	
	 deckte kulinarische Schätze
Cosmos Verlag	 Nach oben und von dort über die 
	 Dächer : Meine Flucht
Erdin, Judith	 Dein bestes Geheimrezept : 
	 von Generation zu Generation 
	 perfektioniert
Förg, Nicola 	 Landwissen! : der Knigge für alle, 	
	 die in der Natur unterwegs sind
Klein, Jule	 Neustart Ernährung : 
	 meine Rezepte für mehr Energie
Oeming, Madita 	 Aufgeklärt statt aufgeregt
Woodward, Ella	 Quick wins : healthy cooking 
	 für Vielbeschäftigte

ÖFFNUNGSZEITEN	 Montag	 18.00–20.00 Uhr
	 Mittwoch	   9.00–11.00 Uhr
	 Donnerstag	 14.30–16.30 Uhr

	 Während der Sommerferien vom 4.7.2026 bis 9.8.2026 
	 ist die Dorfbibliothek Montags von 18 - 20 Uhr geöffnet.

GELUNGENER INFORMATIONSABEND  
FÜR ELTERN VON VORSCHULKINDERN

Die Fachstelle Frühe Förderung und die 
Schulleitung Zyklus 1 luden Familien mit 
Kindern, die in 1,5 Jahren in den Kinder-
garten eintreten, zu einem Informations-
abend ein. Während des Anlasses wur-
den die Kinder vom Tagesschulpersonal 
betreut.

Themen des Informationsabends wa-
ren die Kindergartenstandorte, der 
Einteilungsprozess, der Stundenplan 
sowie Tipps zur Vorbereitung auf 
den Kindergarten. Lokale Fachperso-
nen – unter anderem die Mütter- und 
Väterberaterin, die Bibliothekarin, 
Spielgruppenleiterinnen und eine Ver-
treterin der Musikschule – standen 
für Fragen und den persönlichen Aus-
tausch zur Verfügung.

Die Präsentation des Abends sowie der 
«Familienwegweiser» mit lokalen An-
geboten für Familien sind auf der Web-
seite der Fachstelle Frühe Förderung 
einsehbar (siehe QR-Code). Für Fragen 
zur Spielgruppensubventionierung, zur 
Anmeldung für die Tagesschule so-
wie zu Beratungs- und Freizeitange-
boten steht die Fachstelle gerne zur 
Verfügung.

Fachstelle Frühe Förderung
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OFFENE TUR
. .

Schulanlage Selhofen 
Selhofen 21e 
3122 Kehrsatz 

Doppelkindergarten
Selhofen

Samstag, 
12. September 2026

10:00 bis
14:00 Uhr

NEWS AUS DEM ELTERNFORUM

Die gesetzlich verankerte Zusammen-
arbeit zwischen Schule und Eltern ist 
ein wichtiger Teil des Schulalltags. In 
Kehrsatz erhält sie mit dem Elternforum 
eine institutionalisierte Form. Das El-
ternforum gibt den Müttern und Vätern 
eine Stimme und fördert die aktive Mit-
wirkung sowie die Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern, Schule und Gemeinde.

In den letzten neun Jahren engagierte 
sich Edina Hegedüs mit viel Herzblut 
für das Elternforum. Sie gestaltete die 
Webseite www.elternforumkehrsatz.
com und sorgte dafür, dass Inhalte 
und Kontaktdaten stets aktuell blie-
ben. Zudem organisierte sie verschie-
dene Referate und Kurse für Eltern. Ob 
Jugendlohn, Resilienz der Kinder oder 
andere Familienthemen: Edina fand 

immer passende Referentinnen und 
Referenten.

Nun gibt sie den Stab weiter. Wir dan-
ken Edina Hegedüs ganz herzlich für 
ihr grosses ehrenamtliches Engage-
ment und ihren wertvollen Beitrag zu 
einer lebendigen Zusammenarbeit 
zwischen Eltern, Schule und Gemein-
de in Kehrsatz.

Text + Foto: René Walker,  
Gemeinderat Ressort Bildung & Jugend

Aline Baumann (Leitung Elternforum) 
und Edina Hegedüs (rechts)

Kinder- und Jugendprogramm-  
angeboten durch Jugendarbeit  

Köniz-Kehrsatz

Musikalische Umrahmung  
des Programms

Übergabe Chäsitzer Preis

Infos & Anmeldung: www.kehrsatz.ch
Gastgeberinnen: Einwohnergemeinde Kehrsatz, Reformierte 
Kirchgemeinde Kehrsatz und KatholischE PFarrei ST. Michael

Übergabe Chäsitzer Jugendpreis

Grill-Plausch
Apéro

FREITAG 28. AUGUST 2026

OEKI KEHRSATZ

GEMEINDEABEND



SPIELFEST 2026

Bei bestem Wetter fand am 30. Mai das 
Spielfest 2026 statt. Am Morgen haben 
sich die 9. Klassen auf dem grossen Ra-
sen im Schulhaus verteilt. Die kleinen 
Kinder sind mit voller Energie zu ihren 
Gruppen gelaufen. Als sich um 9 Uhr 
alle in den Gruppen versammelt haben, 
lief man zum ersten Posten. Es gab ganz 
viele verschiedene Spielposten wie z.B. 
Denkspiele, Kraftspiele, Koordinations-
spiele und vor allem Teamspiele und 
noch viel mehr. 

Die Kinder hatten viel Freude. Die älte-
ren musste man ein wenig motivieren, 
aber am Schluss machten auch sie mit. 
Die Znüni-Pause war ein wenig anders 
als wir es kannten. Es gab Riegel, Nüs-
se, Ovo Schokolade und Wasser – also 
alles gesunde Sachen. Nach der Pause 
ging es weiter mit den Posten. Einige 
brachten einen auch fast mal zum Ver-
zweifeln. Am Ende hat aber jeder Pos-
ten sehr viel Spass gemacht. 

Nach den Posten ging es weiter zur 
Stafette. Jede Klasse hat 10 Personen 
zum Rennen eingeteilt. Je 5 Personen 
standen auf einer Seite. Ein paar Kin-
der mussten zweimal rennen, da sie zu 
wenig waren. Dann hiess es: «Achtung, 
fertig, los!», und alle rannten um ihren 

Ruhm. Alle haben ihr Bestes gegeben, 
doch am Ende war die Klasse 1a am 
schnellsten.

Vier 9.-Klässlerinnen haben eine Cho-
reo für den Flashmob einstudiert und 
ihn dann mit mehreren 9.-Klässlern al-
len Klassen beigebracht. Das Training 
dauerte mehrere Wochen. Der Flash-
mob war sehr gut organisiert. Die 9.- 
und 8.-Klässler zeigten einen Paartanz. 
Es gab für die Mädchen und Jungen je 
einen einzelnen Teil. Die kleinen Kin-
der durften auch einmal den ganzen 
Selhofen anschreien. Der Flashmob 
gab ein tolles Gesamtbild unserer 
Schule ab – die Freude am Tanz konnte 
man den Gesichtern ablesen.

Das Essen war auch dieses Jahr sehr 
lecker: Es gab Fruchtspiessli, Gemüse-
dips, Teigwaren und auch Curry. Zum 
Dessert gab es Glace und Kuchen. 

Nach dem Flashmob gab es noch viele 
weitere Aktivitäten: 
Die Schülerband hat alle mit toller Mu-
sik und Gesang versorgt. Man merkte, 
wie viel Aufwand dahintersteckte. Es 
war sehr schön, der Musik zuzuhören.
Beim Spiel «Angeli schiessen» musste 
der Fussball in einer der oberen Ecken 
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des Tores getroffen werden, um weiter-
zukommen. Am Schluss gab es ein Pe-
naltyschiessen, gewonnen hat Oskar 
von der 4c.
Beim Kinderdance tanzten die Flash-
mobleitenden mit den kleinen Kindern 
zu «So ein schöner Tag», «Marry You» 
oder «Gute Laune». 

Beim Fussballturnier haben Herr Buzzi 
und Herr Grossniklaus die Gruppen ge-
macht, mit allen, die sich eingeschrie-
ben haben. Es gab vier Gruppen, die 
fair aufgeteilt waren. Jedes Team spiel-
te dreimal gegen alle anderen Teams. 
Nach dem Finale ging die Gruppe 3 als 
Siegerin hervor.

Am Volleyballturnier konnten Lehrper-
sonen, Eltern, ehemalige Schülerinnen 
und Schüler und die 9. Klassen mitma-
chen. Es war eine friedliche Stimmung 
und gab weder Sieger noch Verlierer, 
da es ein Plauschturnier war.

Die Wasserschlacht war natürlich auch 
wieder ein Teil des Spielfests. Es war 
sehr lustig, mit allen Jugendlichen und 
Kindern Zeit zu verbringen, vor allem 
da es das letzte Mal für die 9.-Klässle-
rinnen und 9.-Klässler war. Das Lehr-
personenteam freute sich auch über 
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die zahlreichen ehemaligen Schülerin-
nen und Schüler, die vorbeigekommen 
sind. 
Wir hoffen, dass diese Tradition weiter-
geführt wird. Wir danken allen Lehr-
personen und Eltern fürs Helfen und 
natürlich allen Schülerinnen und Schü-
lern fürs Mitmachen. 

Lia Harder, Esmail Alipour, Anina Geissbühler, 
Tiara Hertig, Hermela Asefa mit Ergänzungen von 

Nicole Barten und Ketsia Michel 
Fotos: zVg

EIN BESONDERER DANK 
geht an unsere Sponsorinnen und  
Sponsoren: Bonapp Catering & so 
für die Gastrogeräte, Samuel 
Berger für das Einrichten und Be-
treuen der Musikanlage, Blumen 
Maurer für die blumige Tischde-
koration, Frigi Service AG für die 
Kühlschränke, Michel Zweiräder 
AG für Zelte und Fahrzeuge, Chä-
sitzer Louf für deren Trinkbecher, 
der Gemeinde für Tische und Ge-
schirr sowie dem Dorfverein, Frau-
enverein und dem Ökumenischen 
Zentrum, die uns wie alle Jahre mit 
Material ausgeholfen haben. 



Kehrsatz/Wabern

031 961 30 20
Grünaustrasse 11, 3084 Wabern

Belp/Toffen/Gürbetal

031 819 88 20
Bifangweg 1, 3125 Toffen

www.beutlerbestattungen.chIris Beutler

Mit Herz 
und Kompetenz
für Sie da

RISTORANTE IL BRUNELLO
Bernstrasse 1 • 3122 Kehrsatz • Tel. 031 961 02 04

info@ilbrunello.ch • www.ilbrunello.ch

Montag bis Sonntag geöffnet

6 Chäsitzer 2 • 2009

Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

6 Chäsitzer 2 • 2009

Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

Belpstrasse 12 • 3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 30 61

info@perrot-haustechnik.ch

Ab Fabrikladen erhalten 
Sie 20 % Rabatt auf das 
Sommerduvet LEVIA.  
* Gültig bis Ende Juli 2025

Fabrikladen 
Bernstrasse 19, Kehrsatz 
Tel. 031 961 15 25 
www.kyburz-bfb.ch

Öffnungszeiten
Mo – Fr : 7.30 –12.00 Uhr,  
13.00 –16.00 Uhr, 
Samstag geschlossen Beispiel

Sommerduvet
LEVIA

Grösse: 160 × 210 cm
CHF 248.– statt CHF 310.–

20 % 

Inserat_Kyburz-BFB_Chaesitzer_Vorlagen_2026.indd   12Inserat_Kyburz-BFB_Chaesitzer_Vorlagen_2026.indd   12 05.06.2026   10:06:1705.06.2026   10:06:17

Wir machen 
Wände zu Hinguckern

malereihodler.ch

Filiale Kehrsatz: 
Hagwiesenstrasse 10, 3122 Kehrsatz 
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UMWELT
Baummikrohabitate 

WAS SO ALLES AN UND IN BÄUMEN LEBT (TEIL 2)
Pilze, Moose und andere Pflanzen benut-
zen die Bäume als Stütze.
Die Vielfalt der Habitate beeinflusst die 
Artenvielfalt in einem Wald.

Wie entstehen diese Habitate? Höhlen 
können durch einen Specht gemeisselt 
werden, ein Steinschlag kann eine Rin-
denverletzung hervorrufen, ein Blitz ei-
nen Stammriss verursachen oder Nass-
schnee einen Kronenbruch auslösen.
Von 52 verschiedenen Habitaten wer-
den hier nochmals ein paar wenige 
vorgestellt.

Wucherungen
Hexenbesen sind buschige Ansamm-
lungen von Zweigen an einem Ast. 
Wasserreisen sind eine Anhäufung 
von Trieben am Stamm. Beide können 
kleinen Singvögeln als Nest dienen. 
Die Maserknolle ist eine starke Ge-
webswucherung mit intakter Rinden-
oberfläche. Stress irgendwelcher Art 
produziert chemische Substanzen, die 
das Rindenwachstum verändern. Man-
che Schmetterlingslarven entwickeln 
sich in der Rinde der Maserknolle.

Pilzfruchtkörper 
Man unterscheidet 6 verschiedene 
Pilzkörper. Die mehrjährigen Pilze oder 
Porlinge haben eine holzige Struktur 
und mehrere Röhrenschichten. 
Angepasste Insekten fressen die Spo-
ren, das Fleisch und die Fäden (Myzel) 
der Pilze.
Einjährige Porlinge bleiben mehre-
re Wochen frisch, sind elastisch und 
biegsam und sind eine reiche Ener-
giequelle. Der kleinste Käfer Europas 
(Baranowskiella ehnstromi) kann hier 
vorkommen (0,1 mm breit und 0,5 mm 
lang).

Epiphyten 
Moose und Flechten benutzen den 
Baum als Stütze und das Holz nicht 
als Energiequelle. Sie sind für viele In-
sekten ein Lebensraum. Einige Pilze 
benutzen epiphytische Flechten zum 
Wachsen. Der Efeu nutzt den Stamm 
des Baumes als Stütze. Da er im Herbst 
blüht, ist er eine wichtige Nahrungs-

Baum mit Maserknolle, Stamm-
verletzung, Höhlen und Moos Wasserreiser
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DIE NACHT DER 

2026
FLEDERMAUS
Samstag  29. August 2026
ab 17:30 bis ca. 22:30 Uhr

rund ums Oeki Kehrsatz

30th International Batnight

Infostände 
rund um 
Fledermäuse 
& Biodiversität

‘Lilly d’Flädermus’
Handpuppentheater 
(für Kinder ab 4 Jahren)

Lesung aus Kinderbuch
‘Ausserordentlich’ (Tanja Lau)

Vortrag 
über die Jäger der Nacht

Rundgang
sehen - hören - erleben 

www.umweltgruppe-kehrsatz.ch 

Basteltische für Kinder
(Malen, Linocut, Basteln)

Fledermaus-Quiz
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kette, die Blüten und im Frühling 
Früchte bietet. Farne können sich auch 
an Bäumen entwickeln. Sie werden von 
Insekten nicht verzehrt. In Westeuropa 
halten sich aber 22 Sägewespenarten 
in diesen Pflanzen auf.

Hemiparasitäre Epiphyten: 
Die Misteln sind ein Halbschmarotzer 
in den Kronen der Bäume. Sie können 
das Baumwachstum beeinträchtigen, 
und starker Mistelbefall kann zum Ab-
sterben des Baumes führen. Sie sind 
eine wichtige Nahrungsquelle der Vö-
gel im Winter. Die Mistel ist auch ein 
bekanntes Heilmittel, und die eine 
oder andere Legende handelt von der 
Mistel.

Quelle: Taschenführer der 
 Baummikrohabitate (WSL) 

Text + Fotos: M. Streit

Porling Mehrjähriger Porling 

Pilze an Totholz. 



50 JAHRE OEKI

ELTERN-KIND-TREFF
Jeden zweiten Donnerstagnachmit-
tag von 15.15 bis 16.45 Uhr
13. und 27. August
(am 13. August mit Rahel Lüthi von der 
Mütter- und Väterberatung)

Eltern und Grosseltern mit ihren Ba-
bys, Kindern und Grosskindern im Vor-
schulalter spielen, lachen, hören Ge-
schichten, singen, basteln und essen 
gemeinsam Zvieri. Bei schönem Wetter 
draussen (wird jeweils im Whatsapp 
Chat Elternforum Kehrsatz Zyklus 0 
kommuniziert).

Kommen Sie spontan vorbei, wir freu-
en uns über Ihre Teilnahme!
Leitung und Information: Susana 
Asabea: 076 534 74 95, oder Sekretariat 
des Oeki: 031 960 29 29
Weitere Daten finden Sie unter 
www.kehrsatz.ch oder www.oeki.ch.

ÖKUMENISCHER 
SEGNUNGSGOTTESDIENST 
ZUM SCHULSTART
Sonntag, 16. August, 10 Uhr, mit Pfar-
rer Manfred Stuber und Katechetin 
Chantal Brun

KIRCHLICHE UNTER- 
WEISUNG KUW UND  
RELIGIONSUNTERRICHT RU
Die Daten sind im Juni an die Familien 
versendet worden. Sollten Sie keine 
Unterlagen erhalten haben und möch-
ten jedoch Ihr Kind zum KUW/RU-Un-
terricht schicken, melden Sie sich un-
geniert bei uns. 

Bei Fragen zum KUW/RU-Konzept oder 
Unterricht stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Die Daten des jeweiligen 
Schuljahrs sowie das Anmeldeformu-
lar (1. Klasse) sind auf unserer Websei-
te zum Download parat: www.oeki.ch/
de/oekumenisches-zentrum/angebo-
te/kuw-ru.html

Kontaktpersonen:
Kath. Religionsunterricht RU
Barbara Catania, 079 504 68 85
barbara.catania@kathbern.ch
und
Ref. Kirchliche Unterweisung KUW
Stefanie Tschanz 079 523 76 35
stefanie.tschanz@oeki.ch

ÖKUMENISCHER  
SENIOR:INNENANLASS
Mittwoch, 9. September, um 14 Uhr 
im Oeki-Saal

SOUPERIA 
Im Juli und August findet keine 
Souperia statt.

BEI UNS BIST DU 
GENAU RICHTIG! 

Du willst etwas bewirken und deine freie 
Zeit sinnvoll für die Gemeinschaft einset-
zen? Wir suchen engagierte, offene und 
reformierte Chäsitzer:innen, die Freude 
daran haben, das kirchliche und gesell-
schaftliche Leben aktiv mitzugestalten.

Du bringst Interesse am kirchlichen 
Leben mit, bist teamfähig, offen und 
verlässlich und bereit, dich konstruk-
tiv in einem Gremium einzubringen? 
Erfahrungen in einzelnen Ressorts 
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    Bergpredigt auf dem Gurnigel 
mit Taufen  

 

Sonntag, 19. Juli 2026 
10.00 Uhr 

 
vis-à-vis von der Stierenhütte 

bei schlechtem Wetter in der Kirche Gurzelen 
(ab Samstag 18. Juli erteilt der Tel.-Beantworter 033 345 85 25 Auskunft) 

 
mit Pfarrer Ueli Salvisberg 

Kirchgemeinde Gurzelen-Seftigen 
 

Musikalische Begleitung: 
Musikgesellschaft Gurzelen 

 
nach Möglichkeit eigene Sitzgelegenheit/Decke mitbringen (Hanglage) 

Anfahrt mit ÖV:  Rückfahrten: 
Thurnen Bhf.   ab 8.35 Uhr Stierenhütte ab 11.27 Uhr/15.27 Uhr  
Riggisberg  ab 8.46 Uhr in Richtung Riggisberg/Thurnen 
Gurnigel Stierenhütte an 9.09 Uhr Stierenhütte ab 13.09 Uhr nach 
Schwarzenburg Bhf. ab 9.13 Uhr Schwarzenburg 
Gurnigel Stierenhütte an 9.54 Uhr 
 
Anfahrt mit Auto:  öffentlicher Parkplatz vorhanden (gebührenpflichtig) 
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sind willkommen, aber keine Voraus-
setzung. Entscheidend ist deine Moti-
vation, dich in einem freundlichen und 
wohlwollenden Umfeld einzubringen 
und gemeinsam die Zukunft unserer 
Kirchgemeinde zu gestalten.

Zu deinen Aufgaben gehören die Mit-
arbeit im Kirchgemeinderat oder in 
einer Kommission, die Übernahme 
eines Ressorts entsprechend deinen 
Interessen und Stärken sowie die Teil-
nahme an Sitzungen. Zudem wirkst 
du an der strategischen Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde mit – ins-
besondere an der Rolle des Oeki als 
lebendiges Gemeindezentrum für alle 
Chäsitzer:innen.

Dein Engagement ist wertvoll – und 
es lohnt sich auch für dich persönlich. 
Studien bestätigen: Freiwilligenarbeit 
macht glücklich! Du stärkst den Zu-
sammenhalt in Kehrsatz und pflegst 
vielseitige Kontakte. Unterstützt wirst 
du durch ein professionelles Team und 
eine moderne Organisationsstruktur 
mit Stellenbeschreibung, klaren Kom-
petenzen, Pflichten und Zuständig-
keiten. Du hast die Möglichkeit zur 
gezielten Weiterbildung – passend zu 
deinem Ressort und deinen persönli-
chen Interessen.

Hast du Fragen, willst du noch mehr 
wissen? Dann melde dich direkt bei 
margret.lehmann@oeki.ch  
Wir freuen uns auf dich!

ERSTKOMMUNION UND KONFIRMATION

Die drei Erstkommunikanten mit ihren Mitschüler:innen (Foto Chantal Brun)

Die Konfirmanten mit Katechet Roger S. Vogt (Foto Roger Vogt)



FUHRER SCHREINEREI: 
QUALITÄT, DIE  
MAN SPÜRT.
MASSGESCHNEIDERTE LÖSUNGEN FÜR FENSTER, TÜREN,  
RENOVATIONEN UND INNENAUSBAU – HOCHWERTIG, AUTHENTISCH 
UND ALLES AUS EINER HAND.
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VEREINE

Die Erinnerungen an den Lauf vom 25. 
April sind noch frisch: über 1500 glück-
liche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
wunderbares Wetter, gute Stimmung be-
reits am Freitag beim Sprint, Unihockey 
und Pub Quiz sowie fast 200 aufgestellte 
Helferinnen und Helfer, die mit ihrem eh-
renamtlichen Einsatz den Chäsitzer Louf 
erst möglich gemacht haben.

Sie regeln den Verkehr, wenden Brat-
würste auf dem Grill, verteilen Start-
nummern, sperren die Strecke ab, 
übergeben Medaillen oder schiessen 
grossartige Fotos. Die Helferinnen und 
Helfer des Chäsitzer Loufs sind die 
heimlichen Stars der Veranstaltung. 
Einige von ihnen sind schon seit vie-
len Jahren dabei, andere nutzen den 
Anlass, um neue Kontakte zu knüpfen 
und im Dorf anzukommen. Die jüngs-
ten Helferinnen und Helfer sind 15 Jah-
re alt, die ältesten tatsächlich über 75. 
Der Chäsitzer Louf bringt Generatio-
nen zusammen.
Möchtest du auch Teil der Chäsitzer 
Louf Family werden? Dann notiere dir 
jetzt den 1. Mai 2027. An diesem Tag 
findet der nächste Chäsitzer Louf statt. 
Melde dich mit deinen Kontaktdaten 
bei unserer Helfer-Zentrale unter hel-
fer@chaesitzer-louf.ch. So erhältst du 
zu gegebener Zeit alle weiteren Infor-
mationen, inklusive Einladung zum 
Helferinnen- und Helferabend vom 
19. Februar 2027. Auch dieses Datum 
darfst du dir also bereits vormerken.

Text: René Walker, OK-Präsident

Fotos: Nathalie Pfister, Markus 
Marro und Peter Blum

NACH DEM LAUF IST VOR DEM LAUF
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Das ganze Dorf im Flohmarkt-Fieber! Am 
Samstag, 6. Juni verwandelte sich Kehr-
satz in einen lebendigen Marktplatz. Der 
diesjährige Chäsitzer Flohmi war ein vol-
ler Erfolg und bot alles, was das Herz be-
gehrt: tolles Wetter, strahlende Gesichter 
und jede Menge verborgene Schätze.

Der Startschuss fiel bereits morgens 
um 8:00 Uhr. Überall im Dorf herrschte 
emsiges Treiben, als die Ausstellerin-
nen und Aussteller ihre Tische aufbau-
ten, Kisten auspackten und ihre Waren 
liebevoll arrangierten. Insgesamt 34 
angemeldete Verkaufsstände verteil-
ten sich über das ganze Dorfgebiet 
und luden zu einem gemütlichen Ent-
deckungsrundgang ein. Das Zentrum 
des Geschehens bildete der Dorfschul-
hausplatz. Hier gab es viele weitere 
Highlights. Insgesamt 93 Glaces wur-
den durch die Gruppierung Kehrsatz 
Mitte verschenkt und verkauft und 
sorgten für die perfekte Abkühlung. 
Glänzende Kinderaugen gab es auch 
am Zuckerwatten-Stand. Fast 80-mal 
durfte das Stäbchen die klebrigen Fä-
den auffangen. 
Ein richtiger Aufsteller waren die 
Kinderkonzerte. Die musikalischen 
Einlagen der jüngsten Dorfbewohne-
rinnen und -bewohner verzauberten 
das Publikum, lockerten die Atmo-
sphäre zusätzlich auf und luden zum 
Verweilen und Applaudieren ein.
Fazit des Tages: Das Wetter war ein-
fach fantastisch, die Stimmung im 
ganzen Dorf hervorragend. Neben dem 
erfolgreichen Handel und schöner mu-
sikalischen Einlage standen vor allem 
die schönen Begegnungen und interes-
santen Gespräche im Vordergrund.
Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde und Schule, an den Dorfverein 
und natürlich an die vielen Standbe-
treiber und Besucher, die diesen Tag 
unvergesslich gemacht haben! Wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr. 

Text: Chantal Nussbaum, Annina Gfeller, 
Stephanie Kräuchi

Fotos: zvg

ERFOLGREICHER CHÄSITZER FLOHMI 2026



Vereine | Chäsitzer 4 / 2026    27 



persönlich
für sie da.
Dominik Probst 
Geschäftsstellenleiter

Valiant Bank Belp, 031 818 21 00 

Degustation edler Weine 
& feine Gaumenfreuden

Sa., 5. Sept. 14.00 – 21.00 Uhr 
Sa., 6. Sept. 12.00 – 19.00 Uhr

Lassen Sie sich vom Angebot prämierter 
und hervorragender Wunderstaa  
Weine und Edelbrände aus Schweizer 
Anbau begeistern und geniessen Sie 
dazu kleine kulinarische Köstlichkeiten.

Degustationsort:
Familie Schmutz 
Flugplatzstrasse 101 
3122 Kehrsatz

Hintere Gasse 17 
3132 Riggisberg
T 031 809 02 20  

Belpbergstrasse 14
3123 Belp
T 031 812 20 36

Druckerei Läderach AG
Beundenfeldstrasse 17, 3013 Bern
031 331 61 26 
druckerei@laedera.ch  www.laedera.ch

Mit uns verläuft die Herstellung 
Ihrer Drucksachen nach Mass.
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FRAUEN-VOLL-
MOND-TREFF
Vollmond, 30. Juni, Dienstag

Glühwürmchenexkursion 
auf den Gurten
Gitta Bellmann führt zu den endemi-
schen Glühwürmchen auf dem Gurten. 
Gemütlicher Spaziergang zum Gurten-
wäldli, vorher Picknick im Wald. Das 
Leuchten der Glühwürmchen verzau-
bert die Nacht. 
Treffpunkt: 20 Uhr beim Blumenhof
Mitnehmen: Picknick, festes Schuh-
werk, lange Hosen und Socken, 
Zeckenschutz 
Anmeldung:  Gitta Bellmann, 
079 471 88 43, 
gitta.bellmann@gmail.com 
Der Anlass findet nur bei gutem Wetter 
statt. Bitte Wetterprognosen/What-
sappChat/Facebook beachten

Vollmond, 29. Juli, Mittwoch

Schwimmen und brätle an 
der Aare
Einen Schwumm in der Aare und an-
schliessend am Aareufer den Sommer 
geniessen.
Mitnehmen: Badesachen und Essen 
bitte selber mitnehmen.
Nur mit Anmeldung: Gitta Bellmann, 
079 471 88 43, 
gitta.bellmann@gmail.com 
Der Anlass findet nur bei gutem Wetter 
statt. 

GLÜCK KANN MAN 
PFLANZEN. 
FREUDE KANN MAN 
ERNTEN.
Zeit und Lust im Gemeinschaftsgarten 
mitzumachen? Melde Dich bei uns.
Infos:  
Gitta Bellmann, Tel. 079 471 88 43  
Edina Hegedüs, Tel. 079 948 23 36
� Foto: planet fox-plant

AQUAFIT-KURS FÜR FRAUEN UND MÄNNER 

Bewegungen im brusttiefen Wasser 
mit Musik und unter der Leitung von 
Anita Weyermann. Aquafit verbessert 
die Kraft, die Fitness, die Ausdauer und 
die Beweglichkeit, ohne die Gelenke zu 
belasten
Bei genug Teilnehmer/innen wird ein 
dritter Kurs geöffnet. 
Mittwoch, 17.45–18.30 Uhr
Mittwoch, 18.30–19.15 Uhr

Kosten: CHF 20.– pro Lektion 
Kursort: Lehrschwimmbecken Schul-
haus Selhofen, Kehrsatz
Auskunft/Anmeldung:  
Anita Weyermann, ESA-Leiterin 
Aquafit, Tel. 079 600 45 88 oder Mail: 
contact@anitaweyermann.ch

WECHSELJAHRE – DIE NEUE WEIBLICHKEIT
Die Wechseljahre sind oft in unserer Kultur negativ behaftet.
Es ist eine Zeit des Aufbruchs, der Veränderung. Wenn wir uns vorbereiten, bewusst 
darauf einlassen, kann sie zu einer neuen, positiven Kraft verwandelt werden.
Wir erforschen gemeinsam diese Lebensphase und versuchen, die Veränderungen 
zu begreifen. Die Natur bietet uns viele Helfer, gelöst und beschwingt die Wechsel-
jahre zu erleben und den neuen Lebensabschnitt zu geniessen.
Der Kurs enthält viele praktische Tipps, anschauliche Darstellungen und viel 
Frauenweisheit!
Wann: Samstag, 31. Oktober 2026, von 9 bis 16 Uhr
Wo: Singsaal vom Dorfschulhaus
Kosten: je nach Teilnehmerinnenzahl zwischen Fr. 100.– / 160.–
Mitbringen: Brot, etwas zum Teilen beim Mittagessen, bequeme Kleidung, Decke
Es gibt eine warme Suppe für alle
Kursleitung: Marlis Koch-Schlechten, Hebamme HF, Beraterin rund ums Frausein, 
Sonnhaldenweg 2, 3123 Belp
Anmeldung: Gitta Bellmann, 079 471 88 43, gitta.bellmann@gmail.com



Saison 2026/ 2027

www.kulturkehrsatz.ch
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Konzertbeginn jeweils 18 Uhr │Vorverkauf: www.eventfrog.ch/kulturkehrsatz 
Oekumenisches Zentrum, Mättelistr. 24, 3122 Kehrsatz
Eintritt Konzerte: 30.– │ AHV: 25.– │ Lernende/Studierende: 15.–│ Kinder bis 16: 5.–

21. Februar 2027
Beaumont Klaviertrio 
A. Engler, Violine / A. Cagnin, Viola / 
J.-C. Bahner, Klavier

7. März 2027 
Trio Lux
L. Hofer, Cello / D. Kammer, 
Saxophon / D. Wu, Akkordeon

21. März 2027 14.30 
KiKoKuKe «Die chlini Üle»
Kinderkonzert: Zauberprogramm  
F. Flückiger / J. Schnyder

25. Oktober 2026 
Ensemble Orion 
M. Müller, Violine / N.-A. Darbellay, 
Violine / J.C. Escobar Ossa, Viola / 
R. Camacaro, Violoncello / A. Koch, 
Autorin

21. November 2026 (Samstag)
Barockabend 
J.-L. Reichel, Flöte / M. Walpen, 
Violoncello / A. Marti, Cembalo

6. September 2026 
Melisma Saxophone Quartet 
D. Cristobal Litago / H. Jensen /  
M. Schröder / J. Tschanz

13. Dezember 2026
I Salonisti
P. Plawner, Violine / M. Stefanović, 
Violine / O. Theuler, Violoncello /  
I. Nestic, Kontrabass / G. Vila, Klavier / 
C. Eichenberger, Mezzosopran

24. Januar 2027 
Duo Arancio
V. Arancio, Gitarre /  
C. Hagmann, Violine

30. Mai 2027 
The Message Jazz Quintet 
H. Gradischnig, saxophone / M. Vavti, 
trombone/ Ph. Zarfl, bass / 
P. Madsen, piano / D. „Booxy“ Aebi, 
drums, leader

2. Mai 2027 
Klavierrezital 
M. Eugster

13. Juni 2027 
Flöte & Klavier 
J.-L. Reichel, Flöte / 
J.-C. Bahner, Klavier
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Das alte Bauernhaus mit Stöckli 
steht seit dem frühen 19. Jahrhun-
dert an der Bernstrasse 52 und ist 
seit 2025 sogar in Wikipedia zu 
finden. Dort gibt es eine Liste mit 
Kulturgütern in Kehrsatz, ange-
führt mit dem Lohn, dem Blumen-
hof und dem Schlössli. 

Haben auch Sie noch alte Bilder und Fotos, 
Karten oder Dokumente von Kehrsatz, die 
Sie gerne der Öffentlichkeit zugänglich 
machen und archivieren möchten? Dann 
melden Sie sich doch bitte auf chaesitzer@
dorfvereinkehrsatz.ch od. 079 352 88 37. 
Wir publizieren die schönsten Bilder auf 
www.facebook.com/kehrsatz,  
www.chaesitzer.ch oder im Chäsitzer. 

DIVERSES

CHÄSITZAIR-NEWS 
Im nächsten Jahr wird es wieder am 
Samstag, den 14. August 2027, ein Chä-
sitzAir geben. 

Das ChäsitzAir 2025 war ein grosser 
Erfolg: Die Bands, die Besucher und die 
Stimmung bleiben in bester und freudi-
ger Erinnerung. 

Dank der Sponsoren, der Eintritte und 
der guten Konsumation, konnte ein 
kleines Polster von ein paar Hundert 
Franken erwirtschaftet werden. 
Um die zweite Ausgabe des Chäsitz-
Air zu realisieren, braucht es eine Vor-
laufzeit. Vieles wird wieder genauso 
gemacht, ein paar Dinge werden an-

gepasst, und wir sind offen für neue 
Ideen. 
Ideen, Vorschläge oder Fragen bitte an: 
info@chaesitzair.ch 
Danke liebe Chäsitzer für das Mitma-
chen und unterstützen. 
Wir freuen uns aufs ChäsitzAir 2027. 
Regina Eggenberger & Samuel Berger 
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JUNI 
Fr 26.	 Glühwürmchen-Exkursion, Gurten

Fr 26.	 Souperia, Oeki

Sa 27. 	 Feier Pusteblumenzeit, Oeki

Sa 27.	 Schlossfest, Schlössli

Di 30.	 Frauen-Vollmond-Treff, Gurten

 

JULI 
Do 2.	 Senior:innenessen, Brunello 1

Sa 2.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Sa 4.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Sa 4.	 Glögglifrösch-Exkursion, UWG

Mi 15.	 Usflugsgruppe, Rapperswil 2

Do 16.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Sa 18.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

So 19.	 Bergpredigt Gurnigel

Do 30.	 Frauen-Vollmond-Treff

Do 30.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

 

AUGUST
Sa 1.	 1.-August-Feier, Blumenhof

Do 6.	 Senior:innenessen, Brunello 1

Mo 10.	 Lismiträff, Oeki 

Do 13.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Do 13.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Sa 15.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Sa 15.	 Feuerwehrfest, Regio Feuerwehr

So 16.	 Schulgottesdienst, Oeki

Sa 21.	 Infomobilfest, Hängelen
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Mo 23.	 Lismiträff, Oeki 

Di 24.	 Usflugsgruppe, Einsiedeln 2

Do 27.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Do 27.	 Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 28.	 Gemeindeabend, Oeki

Sa 29.	 Neophyten-Arbeitseinsatz, UWG

Sa 29.	 Batnight, UWG

 

SEPTEMBER
Do 3.	 Senior:innenessen, Brunello 1

Sa 5.	 Brienz-Exkursion, UWG

So 6.	 Saxophon Quartett, Oeki

Mo 7.	 Jasstreff, Oeki

Mi 9.	 Senior:innennachmittag, Oeki

So 6.	 Tag der offenen Türe, Lohn

Sa 12.	 Tag der offenen Türe, Kindergarten Selhofen

Mo 14.	 Lismiträff, Oeki 

Mi 16.	 Usflugsgruppe, Lörrach 2

Fr 25.	 Souperia, Oeki

Sa 26.	 Frauen-Vollmond-Treff

 

1 Senior:innenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen  
inkl. 1 Getränk und Kaffee oder Tee Fr. 18.–; Anmeldung bei Anna Vogel,  
Tel. 079 283 87 80, bis Dienstag der gleichen Woche.

2 Anmeldungen für die Ausflüge der Usflugsgruppe 60 plus der Gemeinde 
Kehrsatz sind in der Regel bis sieben Tage vor dem Anlass an  
ellen.hoehne@kehrsatz.ch oder 031 960 00 14 zu richten. 


